
 

© 2026 Fussball Media 

„Hoffe“ gibt Zwei-Tore-Führung aus der Hand 

 

60 Minuten lang hatte die TSG Hoffenheim Borussia Dortmund im Griff. Doch 

nachdem die Gastgeber wenige Prozentpunkte nachließen, bekamen die Gäste 

aus dem Ruhrpott wieder einen Fuß in die Tür. Trotz einer 2:0-Führung gelang es 

der TSG nicht, die ersten Zähler auf der Habenseite zu verbuchen. Dennoch 

bestätigte die gezeigte Leistung die Hoffenheimer Protagonisten in ihrem Ansatz: 

Im Derby gegen den VfB Stuttgart wird eine solche Leistung über die vollen 90 

Minuten nötig sein, doch auf diese Vorstellung kann die TSG aufbauen. 

 

Im Pokal nach Kiel 

 

Kurz nach Abpfiff der Partie wurden die Zweitrundenbegegnungen im DFB-Pokal 

ausgelost. Fussball Media hatte anschließend exklusiv Gelegenheit, mit 

Geschäftsführer Andreas Schicker zu sprechen. Verständlicherweise hätte 

Schicker – auch aufgrund der Europapokal-Reisen – lieber ein Heimspiel gehabt. 

Gegen einen ambitionierten Zweitligisten wie Holstein Kiel, den die TSG noch aus 

der vorangegangenen Spielzeit kennt, sei das Ziel aber klar der Einzug in die 

dritte Runde. Auch Trainer Christian Ilzer, der den Pokal als Tresor mit sechs 

Schlössern bezeichnet hatte, merkte an, nun sei der Name des Schlosses 

bekannt – und damit auch, welches Schloss es zu knacken gelte. 
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Aufstellungen: 

 

TSG Hoffenheim: 

Trainer: Ilzer 

 

Borussia Dortmund: 

Trainer: Kovac 

 

Tore 1:0 Avdullahu (45.), 2:0 Lemperle (54.), 2:1 Guirassy (60.),  

2:2 Silva (66.), 2:3 Nwaneri (87.) 

 

Gelbe Karten: Ozan Kabak, Hajdari, Burger, Kramaric / Reggiani, Beier 

 

Schiedsrichter: Dr. Jöllenbeck (Weilertal) 

Assistenten: Schaal, Weickenmeier 

Vierter Offizieller: Erbst 

Video-Assistenten: Müller, Sinn 

 

Zuschauende: 30.150 (ausverkauft)  
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Spielfilm: 

1. Spielminute: Eine Flanke von Adam Daghim kommt zu nah vor das 

Dortmunder Tor. So kommt Gregor Kobel ohne Probleme an den Ball und kann 

diesen festhalten. 

6.: Maximilian Beier läuft in den Strafraum hinein und schießt, doch das runde 

Leder wird zu einer Ecke abgewehrt. 

17.: An der Strafraumkante kommt Adam Hlozek unter Gegnerdruck zum 

Torschuss, doch das Spielgerät fliegt über das Gästetor hinweg. 

22.: Serhou Guirassy kommt in „Hoffe“-Strafraum zum Torschuss, doch der Ball 

wird zu einer Ecke abgewehrt. 

30.: Riesenchance für die Gastgeber. Tim Lemperle legt den Ball für Daghim ab, 

doch Kobel ist zur Stelle und lenkt das Spielgerät am Tor vorbei. 

34.: Hlozek kommt zum Kopfball, doch wieder ist Kobel zur Stelle und lenkt das 

runde Leder über das Tor hinweg. 

45.: Tor für Hoffenheim: Valdimir Coufal legt den Ball für den 

heranstürmenden Leon Avdullahu ab. Der kosovarische Nationalspieler zieht ab 

und versenkt das runde Leder in den Tormaschen. Der Treffer zu einem ganz 

wichtigen Zeitpunkt. 

48.: Daghim mit Zuspiel in die Strafraummitte, doch am kurzen Pfosten verpasst 

Lemperle, am langen Pfosten kommt Patrick Wimmer einen Schritt zu spät. 

49.: Lemperle mit dem Torschuss, doch Kobel ist zur Stelle und klärt zur Ecke. 

54.: Tor für Hoffenheim: Lemperle setzt sich durch und kann auf das Tor 

schießen. Waldemar Anton versucht noch den Schuss zu blocken, lenkt diesen 

aber unhaltbar ins eigene Tor ab.  

60.: Tor für Dortmund: Ein Ballverlust von Avdullahu landet über Anton bei 

Guirassy, der vor dem „Hoffe“-Tor eiskalt bleibt und den Anschlusstreffer erzielt. 

Auf Seiten der Hoffenheimer kommt es noch zu Protesten, da im Vorfeld der 

Torerzielung Wimmer von Daniel Svensson abseits des Geschehens zu Fall 

gekommen ist. Nach Prüfung der Szene durch den Video-Assistenten kommt 

Schiedsrichter Dr. Matthias Jöllenbeck aber zur abschließenden Bewertung, dass 

der Treffer zählt. 

65.: Eine Ecke von Mats Rots an den kurzen Pfosten wird von Ozan Kabak auf 

das Tor geköpft, doch das runde Leder landet nur auf dem Tornetz. 

66.: Tor für Dortmund: Der eingewechselte Fabio Silva kommt links im 

Strafraum zum Torschuss. Dabei ist er mit dem Quäntchen Glück im Bunde, 

indem das Spielgerät vom Innenpfosten aus ins die Tormaschen prallt. 

86.: Rots versucht sich mit dem direkten Freistoß, doch der Ball fliegt knapp 

rechts am Tor vorbei. 

87.: Tor für Dortmund: Die Gäste spielen sich schnell nach vorne. Die 

Hereingabe von Ethan Nwanrei versucht Albian Hajdari zu klären, bugsiert das 

Spielgerät bei dem Versuch aber unglücklich in das eigene Tor. 


